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Kultur in Kürze
Das Weihnachtsoratorium

von Johann Sebastian
Bach ist am Sonntag, 11.
12., im Konzerthaus Kla-
genfurt zu hören: Ab
19.30 Uhr bringen das
KSO unter Attilio Cremo-
nesi, der Chor des Stadt-
theaters und die Solisten
Amelia Scicolone, Alex-
andra Kloose, Mathias
Frey, Jisang Ryu die Teile
1 bis 3. Die Teile 4 bis 6
folgen am 15. 12. – gesun-
gen vom Madrigalchor
Klagenfurt und vom Bach
CollegiumCarinthia.

14 Autorinnen und Autoren
sind zum Wettlesen um
den 41. Ingeborg Bach-
mann-Preis im kommen-
den Jahr zugelassen. Die
Einreichfrist endet am 21.
Februar, jeder der Juro-
ren wählt zwei Teilneh-
mer aus, welche von 5. bis
9. Juli in Klagenfurt um
den mit 25.000 € dotier-
ten Preis rittern werden.

Millstatt um 1870: Vom
Stift gelangten Bücher und
Handschriften in die heuti-
geUni-Bibliothek.

DieKostbarkeiten aus der Bibliothek: VomStift an dieUni

FürGlaube undGrammatik
Den Handschriften aus dem Benediktinerstift Mill-
statt widmet sich die bereits neunte Ausstellung in der
Reihe „Kostbarkeiten aus der Bibliothek“: Liturgische
Bücher und wissenschaftliche Schriften aus dem Stift
werden auch digitalisiert und in einer Datenbank mit
weiterenHandschriften aus der Zeit verlinkt.

Eine ab dem 9. Jahrhun-
dert entstandene theolo-
gisch-didaktische Hand-
schrift auf Pergament, eine
lateinisch-deutsche Gram-
matik samt Vokabelsamm-
lung. . . 90 Handschriften
aus dem Benediktinerstift

ein Missale, aber auch wis-
senschaftliche Schriften. Ei-
nige Texte können sogar
Autoren zugeordnet werden.
Ein Forschungsprojekt will
die Texte nun einordnen,
um den benediktinischen
Wissenshorizont und die
Bildungskultur in Kärnten
zu jener Zeit zu beschreiben.
Zu sehen bis Ende Febru-

ar zu den Bibliotheks-Öff-
nungszeiten: Mo-Do 8.30-
19 Uhr, Fr 8.30-18 Uhr, Sa
8.30-13Uhr. Ch. N. Kogler

Millstatt befinden
sich in der Biblio-
thek der Alpen-
Adria-Universität
Klagenfurt. Das
Stift, das um 1070
gegründet wurde,
war eine der bedeu-
tendsten Kultur-
stätten in Ober-
kärnten. An die 300
Bände befanden
sich in der Stiftsbü-
cherei; viele wurden
an die Ordens-Resi-
denz in Graz über-
geben, einige ka-
men in die 1775 ge-
gründete Studien-
bibliothek Klagen-
furt – die erste öf-
fentliche Bibliothek
Kärntens und Vor-
gängerin der Uni-
versitäts-Biblio-
thek. Erhalten sind
liturgische Bücher
wie Psalterien und MillstätterHandschriften an derUni

4 x 2 Tickets zum
Silvesterstadl in Graz inkl.
Spieth & Wensky Trachten
und Übernachtung gewinnen.

Jetzt auf krone.at/gewinnspiel
anmelden und mitmachen.

Jörg Pilawa

DJ Ötzi

Francine Jordi
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